
 

  
  
 

  

 
 
 
 
 
 
 
  

23. Jahrgang ⬧ Nr. 16 ⬧ 21.04.2024 ⬧ 4. Sonntag der Osterzeit                     Papenberger Str. 14 b  Ruf: 2 47 73 

                                                                                                        Viktor Brizuela 

 
Am vierten Ostersonntag, am Sonntag des Guten Hirten, 
begeht die Kirche den Weltgebetstag um geistliche Berufun-
gen. Das Zentrum für Berufungspastoral plant eine Aktion mit 
Gebetspatenschaften für Firmlinge, die durch das Sakrament 
der Firmung in besonderer Weise mit dem Heiligen Geist be-
schenkt werden und die dadurch noch enger mit dem Glauben 
und der Kirche in einen Bund treten. Denn alle Getauften und 
Gefirmten sind berufen, Gott und den Menschen zu dienen 
und auf ihre Weise dem Beispiel Jesu zu folgen. Manche er-
kennen ihre Berufung darin, ihre Talente auch in einen Beruf 
in der Kirche einzubringen; sei es als Pastoral- oder Gemein-
dereferent/-in, in einem Orden oder als Priester. 

 
 

Niemals geht man so ganz …  
 
… so lautet der Titel des letzten Liedes von Trude Herr aus 
dem Jahr 1987, ehe sie auf die Fitschi-Inseln zog; spannend, 
dass das Lied auf Hochdeutsch aufgenommen wurde, Wolf-
gang Niedecken das aber später nicht richtig fand und zumin-
dest die Strophen neu auf Kölsch aufnahm. Ich finde, sowohl 
die Geschichte als auch den Titel des Liedes passen gut auf 
meine Situation. Einerseits trifft der Titel, weil ich ja nicht ganz 
gehe, sondern meine Familie und ich bleiben in Lüttringhau-
sen wohnen und bleiben so Gemeindemitglieder. Aber auch 
die Geschichte des Liedes passt. Wir haben 2005 als Kölner 
den Weg aus dem kölschen Milieu heraus ins Bergische ge-
macht. Nach über 18 Jahren stelle ich doch fest, dass ich zu-
mindest die nächsten Jahre wieder „ins Kölsche“ zurück 
möchte. Es waren tolle 18 Jahre mit schönen Begegnungen, 
vielen Freundschaften und eindrucksvollen musikalischen Er-
eignissen. Dazu gehörten auf jeden Fall das Jubiläum des Kir-
chenchores mit der „Carmina burana“ mit über 300 Mitwirken-
den, Bachs „Weihnachtoratorium“ am Weihnachtstag, die vie-
len Konzerte, eindrucksvollen Liturgien, Musicals wie „Joseph 
an the amazing technicolor dreamcoat“ und nicht zuletzt das 
von uns in Auftrag gegebene und mit vielen Kindern, großen 
und kleinen Sängern vor fast 1000 Zuschauerinnen und Zu-
schauern aufgeführte Musical „Bonaventura“. Für all das 
möchte ich mich herzlich bedanken! Jetzt gehe ich als Seel-
sorgebereichsmusiker in den Kirchengemeindeverband Mau-
enheim/Niehl/Weidenpesch rund um die Kölner Pferderenn-
bahn. Ich freue mich darauf, auch dort mit der Musik mit und 
für die Menschen ein Stück am Reich Gottes zu bauen. Am 
kommenden Sonntag, 28.4., gibt es um 11.30 h in Heilig Kreuz 
einen Abschiedsgottesdienst, in dem ich mich musikalisch ge-
staltet von den Chören und dem Lüttringhauser Posaunenchor 
von Ihnen und euch verabschieden möchte. Ich freue mich, 
wenn wir uns dort sehen und anschließend noch bei einem 
Kölsch ins Gespräch zu kommen. 

Peter Bonzelet 
 

Bibelwort: Joh 10, 11-18 
 

Unsere Nächsten sind uns logischerweise näher als Fremde. 
Das hat erst mal nichts mit Fremdenfeindlichkeit zu tun, das 
ist Teil unserer menschlichen Natur. Es hat seine Vorteile, die 
eigene Sippe zu schützen und dem Fremden erst mal skep-
tisch gegenüberzutreten. Wissenschaftler haben damit expe-
rimentiert, das Bindungshormon Oxytocin Menschen zu ver-
abreichen. Tatsächlich hat dies die Bindung zu den Nächsten 
verstärkt. Allerdings hatte es auch eine größere Ablehnung 
Fremden gegenüber zur Folge. Was den Menschen jedoch 
ausmacht, ist, dass er nicht Sklave seiner Biologie ist. Er ist 
auch ein geistiges Wesen, das seine Natur übersteigen kann. 
Das unterscheidet ihn von den Tieren. Unsere Welt wächst zu-
sammen, und wir begreifen, dass wir als Menschheit zusam-
men-gehören. Im Bild vom Guten Hirten sieht es so aus, als 
ob Jesus dies bereits vorwegnimmt. Seine Botschaft von ei-
nem liebenden Gott richtet sich nicht an eine Gruppe alleine, 
sondern gilt allen Menschen. Es wird nur eine Herde geben, 
eine Menschheit, die gemeinsam und zum Wohle aller diesen 
Planeten gestaltet. Was für eine schöne Hoffnung. Dafür hat 
er gelebt. Dafür ist er gestorben. 

Klaus Metzger-Beck  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Gottesdienste 
 

4. Sonntag der Osterzeit 
Apg 4, 8-12 / 1 Joh 3, 1-2 / Joh 10, 11-18 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
 
 

Samstag, 20. April 
 18.00 h Josef Sonntagvorabendmesse  
 
    

Sonntag, 21. April 
 9.00 h Marien Familienmesse     
 10.30 h Suitbertus Beichtgelegenheit (bis 11.00 h)  
 11.15 h Suitbertus Hochamt  
   Wir beten f. d. Pfarrgemeinde. 
   Dieser Gottesdienst wird im Internet übertragen.  
 18.00 h Engelbert Hl. Messe  
 
 

Dienstag, 23. April  
 9.00 h Suitbertus Hl. Messe  
 
 

Mittwoch, 24. April  
 9.00 h Suitbertus Hl. Messe  
 

 

Donnerstag, 25. April – Hl. Markus, Evangelist 
 15.00 h Engelbert Hl. Messe   
  
 

Freitag, 26. April 
 17.00 h Josef Hl. Messe      

 19.00 h Marien Hl. Messe  
    

 
5. Sonntag der Osterzeit 

Apg 9, 26-31 / 1 Joh 3, 18-24 / Joh 15, 1-8 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
 

Samstag, 27. April 
 18.00 h Josef Sonntagvorabendmesse  
 
    

Sonntag, 28. April 
 9.00 h Marien Hl. Messe     
 10.15 h Josef Kleinkindergottesdienst  
 10.30 h Suitbertus Beichtgelegenheit (bis 11.00 h)  
 11.15 h Suitbertus Hochamt  
   Wir beten f. d. Pfarrgemeinde. 
   Dieser Gottesdienst wird im Internet übertragen.  
 18.00 h Engelbert Hl. Messe  
    

 
 
 
Weitere regelmäßige Gottesdienste, die nicht in der Verantwortung 
der Pfarrei liegen:  
So.   8.00 h  (Josef)  Hl. Messe nach außerordentlichem röm. Ritus  
So.  12.00 h  (Josef)  Hl. Messe in polnischer Sprache  
So.  14.00 h  (Josef)  Hl. Messe in kroatischer Sprache  
So.  16.30 h  (Suitbertus)  Hl. Messe in italienischer Sprache  
Do.  19.00 h  (Josef)  Hl. Messe in polnischer Sprache 
 
 
 
 
 

Termine 
  

Samstag, 20. April 
 9.45 h MOM-Probe (St. Josef)  
 15.00 h KiTa-Fest (KiTa St. Suitbertus) 

Sonntag, 21. April 
 10.30 h (bis 12.30 h) Familienbücherei (St. Josef) 
 15.00 h Bergischer Nachmittag (St. Josef)  

Montag, 22. April 
 10.00 h Tai-Chi (St. Marien)  
 16.30 h Gymnastikgruppe (St. Marien)  
 18.00 h Nachlese des Sonntagsevangeliums (Internet)   
  Anmeldung und Informationen:  
  E-Mail: e-schnocks@t-online.de  

Dienstag, 23. April  
 14.30 h Seniorennachmittag (St. Josef)  
 18.00 h Taufelternabend (St. Suitbertus)  
 18.15 h Schola-Probe (St. Suitbertus) 
 19.30 h Kirchenchor-Probe (St. Marien) 

Mittwoch, 24. April 
 15.00 h  Familienbücherei (St. Josef)  
 16.30 h Erstkommunionkatechese (St. Suitbertus)  
 17.30 h Probe Seniorenkantorei (St. Suitbertus)  
 20.00 h Kiwi-Probe (St. Engelbert) 

Donnerstag, 25. April 
 16.30 h Erstkommunionkatechese (St. Suitbertus)  
 19.30 h Probe Chor Cantemus (St. Suitbertus) 

Freitag, 26. April 
 16.30 h Erstkommunionkatechese (St. Suitbertus)  

Samstag, 27. April 
 9.45 h MOM-Probe (St. Josef)  
 15.00 h Frühlingsfest (KiTa St. Josef) 

Sonntag, 28. April 
 9.00 h Aktionskreis: Frühstück (St. Josef)   
 10.30 h (bis 12.30 h) Familienbücherei (St. Josef) 

Für Einzelheiten zu den Veranstaltungen beachten Sie bitte die Pro-
gramme und Aushänge der jeweiligen Gruppierungen! 

 
 

Öffnungszeiten unserer Kirchen 
 

Täglich sind die Kirchen St. Suitbertus und St. Josef geöffnet, so 
dass Gläubige im Vorraum beten können: 
St. Suitbertus:  9.00 h – 18.00 h  
St. Josef:  8.00 h – 18.00 h 

 
 
Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 

    
 
 
   

Herr, lass sie leben in deinem Frieden! 
 

 

V.i.S.d.P.: Pfr. Msgr. Thomas Kaster, Wilhelmstr. 20 D, 42853 Remscheid, Tel. 2 47 73 


